
der retter
2 / 2018

Mitteilungsblatt der Kreis-Wasserwacht Nürnberg-Stadt





der retter  2 / 2018 3 

Vorwort 
 

Liebe Freunde der Wasserwacht! 

Der Winter ist vorbei, der Frühling 

nimmt Einzug. Schnell, für viele viel zu 

schnell, vergeht die Zeit. Wir stehen schon 

wieder in den Startlöchern, um die Som-

mersaison vorzubereiten. 

Dabei steht uns wieder eine große Auf-

gabe bevor: die Großveranstaltung „Rock 

im Park“, die wieder am ersten Juniwo-

chenende am Dutzendteich stattfinden 

wird. Den Wasserrettungs- und Sanitäts-

dienst rund um unsere Wasserrettungssta-

tion am Kleinen Dutzendteich werden wir 

wieder mit Hilfe vieler befreundeter Was-

serwachten aus ganz Bayern bewältigen. 

Aber auch für die Versorgung unserer Ein-

satzkräfte suchen wir noch tatkräftige Un-

terstützung. 

Ansonsten wird noch einiges über den 

Winter, mit Eistauchgängen und Eisret-

tung zu lesen sein. 

Gespannt haben einige Leser schon auf 

die nächsten Knoten gewartet. 

Ich wünsche viel Spaß beim Lesen! 

 

Ihr / Euer 

 Lothar Schnelle 

(Stellv. Vorsitzender der Kreis-Wasserwacht) 
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Ansprechpartner 

Postanschrift 

BRK Kreis-Wasserwacht Nürnberg-Stadt 

Sulzbacher Straße 42 

90489 Nürnberg 

Telefon: 0911 / 5301 – 225 (tagsüber) 

 

E-Mail 

info@wasserwacht-nuernberg.de 

 

Homepage 

www.wasserwacht-nuernberg.de 

 

Bürostunden, Sprechzeiten 

Freitags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

nach Absprache / Anmeldung 

Nunnenbeckstr. 43 / 2. Stock 

90489 Nürnberg 

 

Telefon: 0911 / 5301-244 oder -165 

In dringenden Fällen ist ein Ansprech-

partner der Wasserwacht erreichbar unter: 

Mobil: 0172 / 811 80 26 

________________________________________________________________________ 

Vorsitzender 

Dominick Meindl  dominick@wasserwacht-nuernberg.de 

Stellvertretender Vorsitzender 
Lothar Schnelle   lothar@wasserwacht-nuernberg.de 

Technische Leiterin 
Johanna Knörl   johanna@wasserwacht-nuernberg.de 

Stellvertretender Technischer Leiter 
Rainer Fiegl  rainer@wasserwacht-nuernberg.de 

Jugendleiterin 
Jessica Curzi   jessica@wasserwacht-nuernberg.de 

Stellvertretender Jugendleiter 
Alexander Swoboda  alexander@wasserwacht-nuernberg.de 

Wasserwacht-Arzt 
Vlado Simeunovic  vlado@wasserwacht-nuernberg.de 

Anmeldungen zu Kursen, Anfragen zur Wasserwacht (tagsüber) 
Marco D'Ascillo: 0911 / 5301 – 225 

Kursanfragen per E-Mail 

schwimmkurse@wasserwacht-nuernberg.de 

rettungsschwimmkurse@wasserwacht-nuernberg.de  
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Silvester Bewegungsfahrt mit Motorrettungsbooten 

 

Am 31.12.2017 wurden vormittags 
noch einmal unsere Motorrettungsboo-
te „MIZZI“ und „PIRNA“ am Kanal 
einer Bewegungsfahrt unterzogen.  

Nachdem sich eine Gruppe von 6 Ein-
satzkräften der Wasserwacht Nürnberg im 
Kreisverband getroffen hatte und die bei-
den Boote an die entsprechenden Fahr-
zeuge gehängt wurden, wurde im Verband 
zur Slippstelle am Wasser- und Schiff-
fahrtsamt nach Nürnberg Gebersdorf ver-
legt.  

Hier wurde - diesmal unfallfrei - das be-
schleunigte Slippen und das zügige „Ein-
satzklar machen“ der Boote geübt.  

 

Im Anschluss konnten noch einige Gegen-
stände, darunter ein verschlossenes Fass 

mit unklarem, übelriechenden Inhalt aus 
dem Kanal geborgen werden. Dieses wur-
de dann am Ufer der BF Nürnberg zur 
Entsorgung übergeben.  

 

Nun wurden noch einige Manöver unter 
Zeitdruck trainiert. Nach der Verlastung 
der Boote wurde nun zur Kräftigung der 
Einsatzkräfte auf dem Rückweg zum 
Kreisverband noch zu einem stadtbekann-
ten Schnellrestaurant verlegt.  

Nachdem die Boote und Fahrzeuge ge-
tankt und gesäubert wieder in der Kreis-
verbands Garage verstaut waren, wurde 
der Einsatz gegen 16:00 Uhr beendet und 
mit der Hoffnung auf einen einsatzfreien 
Jahreswechsel das Einsatzjahr 2017 been-
det.                Text und Bilder: Rainer Fiegl 
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Wasserwacht Nürnberg trainiert die Eisrettung  

am Kleinen Dutzendteich 

 

Am 04.03.2018 hat die Wasserwacht 
Nürnberg ihre alljährliche Eisrettungs-
übung am kleinen Dutzendteich 
durchgeführt. 

Nachdem es nach großem Aufwand ge-
lungen ist ein simuliertes Opfer ins Eis 
einbrechen zu lassen - es musste mittels 
Motorsäge ein Loch ins Eis geschnitten 
werden - konnten einige Mitglieder der 
Wasserwacht Nürnberg sowohl mit dem 
altbekannten Eisrettungsschlitten (Ferno),  

 

als auch mit dem neuen, nach Bay. RDG 
beschafften „DSB Eisretter“ (zum Aufbla-
sen) trainieren.  

Hier waren wir der Höhepunkt für viele 
Nürnberger Spaziergänger, welche sich in 
großen interessierten Gruppen unser 
Schauspiel anschauten.  

Es stellte sich heraus, dass es mit dem 
neuen Gerät sehr problematisch ist sich 
über das Eis zu bewegen, somit wurde fest-
gelegt, dass der altbekannte Eisrettungs-
schlitten an der Wachstation deponiert wird 
um somit allen Mitgliedern ein möglichst 
leicht zu bedienendes Gerät zur Verfügung 
zu stellen. Der neue Eisretter wird im SEG-
Hänger untergebracht, um hier zum einen 
Platz zu sparen, als auch ein schnell zur 
Verfügung stehendes Gerät zu haben. 

 

Nachdem die Übung beendet war und 
das komplette Gerät wieder sauber und 
einsatzklar verstaut wurde, konnte die TL 
nach einem äußerst erfolgreichen Übungs-
tag den „Einsatz“ im Kreisverband für be-
endet erklären und allen noch einen schö-
nen restlichen Sonntag wünschen. 

Text und Bilder: Rainer Fiegl 
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Ortsgruppen übergreifender Spezialtauchgang unter Eis 

 

Zu einem Taucheinsatz der etwas 
anderen Art waren am 3. März mehrere 
Taucher der Wasserwachten Nürnberg 
und Leutershausen unterwegs. Organi-
siert von Wolfgang Rudolf und Alexan-
der Swoboda, trafen sich die Taucher 
am Steinbruch im Ansbacher Land, um 
ein Übungstauchgang im gefluteten 
Steinbruch unter Eis durchzuführen. 

Für den Tauchgang mussten Regularien 
nach DGUV 105-002 eingehalten werden, 
die einer gründlichen Planung bedurften. 

Zuerst wurde eine gründliche Ortsbege-
hung durchgeführt, um das Gewässer nach 
Gefahrenstellen abzusuchen. Danach wur-
de das Taucheinsatzprotokoll geschrieben, 
in dem unter anderem die maximale Tiefe 
des Gewässers, Wellengang, Wetterver-
hältnisse usw. festgehalten wurden. 

Um in das Wasser zu gelangen mussten 
die Taucher in das 10 cm dicke Eis ein 
dreieckiges Eisloch schneiden, es kam eine 
Hacke und eine große Säge zum Einsatz. 

 

Nach dem Aussägen wurde die dreiecki-
ge Eisscholle unter das Eis gedrückt, um 
sie später wieder in das Loch zu schieben, 
damit das Eisloch schneller zufriert, um zu 
verhindern, dass keiner in das Eis einbre-
chen kann. Die Form des Loches wurde so 
gewählt, dass der Taucher am leichtesten 
ein- und aussteigen kann, hierbei hat sich 
die Dreieckform am besten bewährt. 

Als Einsatztaucher machte sich Alex 
Swoboda fertig, um ins Wasser zu gehen. 
Der Einsatztaucher ist mit seinem Leinen-
führer mit einer Signalleine, in der zugent-
lastet ein Sprechkabel eingeflochten ist, 
verbunden. Der Einsatztaucher hat die 
Vollgesichtsmaske mit Sprechgarnitur auf, 
der Signalmann hat ein Headset auf. Über 
dieses System kann der Einsatztaucher mit 
dem Leinenführer sprachlich kommunizie-
ren, dies erhöht die Sicherheit des Tau-
chers.  

 

Der Taucheinsatzführer Wolfgang Ru-
dolf - gleichzeitig Signalmann gab die An-
weisung „ 1.Taucher ins Wasser „ 

Alex blieb eine Stunde im Wasser mit ein 
paar Minuten Unterbrechung. Der Tauch-
gang ging bis auf 14 m Tiefe, dabei wurde 
der See unter Wasser erkundet. 
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Der Reservetaucher, Peter Reitz, wartete 
bis Alex Swoboda wieder aufgetaucht ist, 
zur Not würde der Reservetaucher dem 
Einsatztaucher zur Hilfe kommen. 

 

Die Rollen wurden getauscht Peter Reitz, 
der Reservetaucher war, machte sich fertig 
um ins Wasser zu gehen, Alex Swoboda 

wurde vom Einsatztaucher zum Reser-
vetaucher. 

Peter Reitz ging ins Wasser und erkunde-
te ebenfalls den gefluteten Steinbruch. 

Nach dem Auftauchen müssen sich die 
Taucher aus ihrem Eisloch auf das Eis 
wuchten, die Ausrüstung wiegt ca. 30 kg. 

Nach den Tauchgängen räumten wir al-
les wieder ins Einsatzfahrzeug und schrie-
ben die Logbücher, anschließend fuhren 
wir wieder heim in unseren Kreisverband. 

Nach dem rundum gelungenen Tauchtag 
mussten die Gerätschaften sauber gemacht 
werden und zum Trocknen aufgehängt 
werden, damit die Einsatzbereitschaft wie-
der hergestellt wird. 

Text und Bilder: Wolfgang Rudolf 
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Jungendgruppe braucht Unterstützung! 

 

Aktuell ist es sehr schwierig das Ju-
gendgruppentraining aufrecht zu erhal-
ten, wir haben im Bereich der Jugend-
leitung akuten Personalmangel und 
suchen daher DRINGEND Unterstüt-
zung!! 

Ein ganz normaler Mittwochabend, die 
Kinder und Jugendlichen sammeln sich 
gegen 18:00 Uhr an der „Wache“, dem 
Eingang zum Gelände der Bereitschaftspo-
lizei im Nürnberger Süden. Doch leider ist 
Jessy – unsere Jugendleiterin – mal wieder 
alleine. Leider kein Einzelfall mehr, seit-
dem Alex, der Stellvertreter, eine Lehre 
absolviert und es ihm um diese Zeit noch 
nicht möglich ist zum Training der Jugend 
zu kommen. Auch dem Gruppenleiter Ru-
di ist es nicht immer möglich am Mitt-

wochabend zu erscheinen. Wenn nun auch 
Jessy nicht kann, muss das Training (mal 
wieder) ausfallen! 

Vielen unserer aktiven Wasserwachtler 
ist es nicht möglich sich so rechtzeitig auf 
den Weg zu machen, um das Jugendtrai-
ning zu unterstützen, vielleicht haben wir 
aber auch noch nicht intensiv danach ge-
sucht?  

Dabei ist es sehr wichtig auf eigenen 
Nachwuchs zu bauen, der später als akti-
ves Mitglied wertvolle, ehrenamtliche Ar-
beit im Wasserrettungsdienst für die 
Nürnberger Bevölkerung leisten kann! Das 
weiß ich aus eigener Erfahrung, schließlich 
bin auch ich seit meinem 11. Lebensjahr 
bei der Wasserwacht. 

 

Daher unser DRINGENDER Aufruf an alle AKTIVE, ELTERN, ehemaligen 

AKTIVEN – generell an ALLE UNSERE MITGLIEDER die Jugendarbeit zu 

unterstützen. 

Was erwarten wir, was muss dabei geleistet werden? 

1. Zeit am Mittwochabend von ca. 17:45 Uhr bis 20:00 Uhr (nicht  
in den Schulferien) 
 

2. Lust, die Kinder und Jugendlichen zu betreuen, ggf. Trainingsarbeit zu leisten 
 

3. In absehbarer Zeit das DRSA-Silber und einen Erste Hilfe Kurs zu absolvieren 
(selbstverständlich kostenfrei!!) 

 
4. Bei weiterem Interesse können auch Gruppenleiterlehrgänge angeboten werden 

 
5. Auch die einmal im Monat stattfindenden Aus- und Fortbildungstage (samstags) 

können gerne unterstützt werden. 

Ich hoffe, dass sich der Eine oder die Andere angesprochen fühlt! Nähere Informationen 

hierzu kann jederzeit unverbindlich Jessy, aber auch gerne jedes andere Mitglied der Kreis-

Wasserwachtleitung geben. – BITTE MELDET EUCH!!! 

Lothar Schnelle 



10 der retter  2 / 2018 

! Aufruf ! 

 

 

Wir brauchen DICH für  !!!! 

 

Liebe (passive) Mitglieder, 

 
Auch in diesem Jahr findet das Großkonzert Rock im Park, in der Zeit von 31.05.2018 bis 
04.06.2018 statt. Da der viertägige Einsatz unsere personellen Ressourcen übersteigt, suchen 
wir im Bereich Versorgung und Küche Unterstützung.  
Wir benötigen ein kleines Team, das sich um das leibliche Wohl unserer Einsatzkräfte küm-
mert Die Wachstation wird in diesem Zeitraum in einem Zweischichtbetrieb (Tag 8:00 - 
20:00 Uhr / Nacht 20:00 - 8:00 Uhr) geführt, pro Schicht werden ca. 30 Einsatzkräfte vor 
Ort sein. Nachts muss natürlich niemand vom Team da sein.  
Dabei muss man nicht zwangsweise als Koch gelernt haben, um uns zu unterstützen. Gerne 

können sich passive Mitglieder, Rentner, ehemalige Aktive oder auch Eltern von Ju-

gendgruppenmitgliedern melden. 

 
Aufgaben:  
 

 Frühstück vorbereiten 

 Mittag– und Abendessen zubereiten (warm) 

 Brotzeitplatte für die Nachtschicht vorbereiten 

 Ggf. Einkauf 
 
 
Bitte meldet euch, wenn es euch möglich wäre uns zu unterstützen. 
 
Für Fragen stehen wir gerne unter der Rufnummer 0157/31321020 oder rip@wasserwacht-

nuernberg.de zur Verfügung. 

 

Vielen Dank – die Technische Leitung 

  

mailto:rip@wasserwacht-nuernberg.de
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